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Und Dero aus Wien angefommenen

st Ghrent,
Jll @cgcnmart Des gangen Hofed und einter un-

sebligen Menge Sufchauer,
Am 10. Septembr. Anno 1710,

Su Drefden

@licElich, oueh suANerfeies hdchfren Bertwundertng und Bergnitgen

angegundet worden.
“CUM CENSURA ET APPRORATIONE,
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M 10.Septembr. nadymittags um 5. by, wird durdh eine
Serenade die Sufammentunfft devey -, Planeten im Sars
ten bep dem Hollandifdhen Palais reprafentiret, da einieder

“Planet die antoefende Herrfchafft sum befondern Fefiins
roelches felbiger Shro ju Ehren vorficlien will, eirladet.
© madhet den YAnfang, und ladet die Hevrfehaft famt e
nen nwefenden ju demibnen auf diefen Tag preparirten

Keuertvere ein.

Nach vollendeter Serenade begiebet fich die fammtliche Herrfchafft ing
Hollandifdhe Palaig sur Collation/ tworbey die Jeit alfo abgemeffen werden
muf, daf Das Palais intoendig und die Taffeln illuminiret find/ derin 8
foird prefuppeniret/ Daf mit Sonnen Untergang die Serenade ¢in Endehabe,
dadie Dammerung den Anfang nimmet.  Cine Stunde juvor/ che das Feus
evwerck anbebet/ ertheilen Shro Konigl. Majeftat dem Obriftern Hauf - und
LandeSeugmeifter, der fich bey derofelben befinden muf/ ju folchem Snde felbft
die Ordres die Herrfchafit aber frehet nicht eher von der Taffel auf, bif der
Obrifte Hauf-und Land - Jeugmeifter alles difponirct, und darvon Jhrer
Koniglichen Majeftat den Rapport erfrattet.  orauf die Herefchafft Yich
von der Taffel exhebet / und an die Fenfter sum Jufchauen begiebet/ da Sie
Die gag%eﬁuumination bereits angestindet findet.

dbrender Jeit, daalies jum Jufchauen arrangiret/ begichet fich der

Obrifte Hauf: und Land - Jeugmeifter 3u Scbiffe, auf weldhem Sehiffe fich

aoen Srompeter bey ihm befinden, durch weldye ex das Signal geben [afjet,

fich fertig su machen.  Lorauf ihm durch 2. Srompeter vor der Fllumings
tion geanttoorfet rird, und fo bald der Obrifte Hauf-und LandeZeugimei«

fter bey der Jflumination angelanget, wird von 8. paar Paucken und 64.

Lrompetern das Signal feiner Anfunfit gegeben/ auf dag man ju IWaffer

und 3u Lande fidy folchergeftalt jum Anfang des Feuerrvercts in Beveit(dafft

balte, dag o bald vom Walle in Neu-Drefden mit so. halben Carthaunen
gefeuvet oorden, des Koniges Aete §lotte mit ihren Canons, nachdem das

Jegte @tick auf dem Lalle gefeurets den Anfang mache.

A&us L

Das Feuer des Koniges Bete Flotte, gelet von der Rechten sur Line

efen, und des Jafons Flotte gleichfals wicderum ven der Rechren gur Linck :';
{
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inihrer Oudnung, fo gefchroinde nut immer moglich auf einander. o bald
vas leste Schiff von Des Kiniges Lete Slotte bey bex JMumination vorbey,
riicFet Dee Drache aus feinee Hole, und fpeyet continuitlich Feuer, aufbeys
pen Seiten der Jlumination werden ju gleicher Seit die Delphinen gesindet/
todhrender diefer eit wied von 2. Regimentern nfanterie beftdndig mit Pes
lotons, fo gefchivinde alg immer moglich, gefeuret.
Die auf beyden Seiten befindliche 8oo. Mousquetons feuren, die Jns
fanterie aber continuivet mit ihren Feucrn bif ju Cnde des 2. Adtus.
Hicvauf undet des Jafons Flotte ihre Waffer-Feuer fo befrehen
i1 360. Waffer:Kegelnn.
48. Bienen,Schrodrmens
24, WaffersFdfjern.
folgender Geftalt, daf von ieden derer 12. Siehiffe
30. Kegel
4. BienensSchwarme und
2. §affe,
gesiindet werden in folgender Ordnung :
12. %aﬁerfﬁcgel,nemlicg vonicdemShiff ¢ ¢ » - 1.
Wenn foldye ohngefebr 12. Sehritte vom Sehiffe tveg.
algbenn wieder 12.Waffer-Kegel/ jugleich von iedem Sehiff » 1.
und alfo nody ro. mabl hinter cinander, alfo daf iedesmal ein Spatium pon
12. Schritten bleibet, ehe twiedey einer gestndet roird.  Aenn nun der 1ate
Kegel 12. Seritte fortgefdhroummen;, folgen darauf 1z. Bienen Schrodr-
e, nemlich: :
pon iedem Sehiffe 1. gualeich. ]
ABenn fie 1o. Schritte weg fepn, folaen davauf wieder jugleich
12. Kegel von icden Shiff 1.
I2. 13 ] ’ H v ’ ¢ I,
12, REL IS L 0Ty SSNe g 8
12 " 90389 -6 0808 s I
I12. I SV Iy SV S R RSt o
Y20+ PN -Ng Begihige i I.
12, ¢ ¢ 2 :@ I. b b [)
iedesmal ein Spatium bon 1o, Sehritten bletbet/ ebe toieder einer ge.
:é‘;?ﬁ?ﬁmim. FBenn nun der gte Kegel von iedem Sdiffe 10. Sehriste fD%r,
gefdummen folgen Dagmf. 3 ; :
12.50ienen - Schiwdrme jugleich von iedem Schiff 1.
: X2

Hieps




. auf mits

B3(4) 32

Hievauf,
und roenn diefe cbenfalls ro. Seritte fortgefdhioummen wesden gefeuret:
12. WaffersKegel ugleich , nemlich von icdem Sehiff 1.
QABenn folche 8. Sehritte fortgefhwummen, folgen
12, Kegel, nemlidh von iecdem Sehiffe 1.

T2 ¢ ¢ 3 3 z T
12, 13 12 ¢ K ’ » x>
12. H ¢ ’ g ¢ : 12

. 12. v 2 ¢ z S ¥.
alfo Daff fedesmal ein Spatium bleibet von 8. Schritten obngefeht/ ehe toiet er
einer geginbet twird,
LWenn nun der 6fe Kegel von ieden Sehiff 8. Schritte fortgefdroums
smen/ folgen davauf: ,
12. Bienen-Schodrme gugleich, nemlich von iedem Schiff 1.
Sobald felbige g Sehritte weg feyn, werden gefeuret
12. Waffer-Faffe sugleich / von iedemn Sehiffe 1.
: Hievauf,
und twenn diefe ebenfalls 8. Schrite fort feyn s werden angeyindet s
12. Waffer-Kegel sugleich,
LBenn diefe ohngefehr 6. Sehritte toeg, werden wieder gefeert:
12. Waffer- Kegel sugleidy, vonicdem Sehiffe 1.
12, ¢ ¢ ’ » ’ . I.
v 12, v 13 Z ¢ ¢ v | 9
olfo bas iedesmal ¢in Spatium pon 6. Schritten bleibet / ehewieder einer gesfints
Det roird.  AWenn nun der 4te Kegel von icdem Schiffe 6. Sehritte wegs
folgen davauf:
12. BienenSchivdrme jugleich, von iedem Sehiffe 1.
fo bald felbige 6. Sebritte vorbey, oerden gefeuret :
: 12. Waffer » Faffe jugleich von iedem Sehiffe 1.
Wenn nun von denen 4. Kegeln im 4ten Rennen der erfte gezindet wird/ fo
werden bey des Jafons. Flotte gefeuvet:

Z‘ ; 2 %‘;)fﬁnbige@?ortiers und Lufts Kugeln.

Unter mabhrender Jeit feuert deg Jafons Flotte immerzu mit ihren Cas
wonen.  Des Aete Flotte gleichfalls. Und rwenn deg Jafons Flotte anfdns
get aus Denen Movferns ju bombardiren/ o refpondipet Heg Hete Flotte biers

| 6. 8- Pfine
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&8s %’}.\fﬁnbigen Luft-Kugeln
6. .16, aus Mortiers.
Bormit dev exfte Actus befehloffers twird.
Hierauff roird abermablen von denen 8. Paar Paucfen und 64.Troms
peten Dag Signal jum jroepten Actn des Feuernerches gegeben.

A&us I

Der Drache und Delphiney continuirer beftdndig inihrem Feuer, -

1000. Mofquetong auffm rechten,  und :

1000. Mofquetong auifm lincEen Fiiigel, geben Salve, und wird beym
rechten Fligel toieder dev YAnfang gemadiet.  Hierauff sundet des Jafons
Stotte ihre Waffer-Seuer , {o beftehen in

480, Waffer- Kegeln.

72, Bienen-Schroarmen,
480 %‘\iﬂ%f‘%“ﬂ‘cn'
Folgendergeftalt/ dag von iedem deser 12. Sehiffe
40. Keaely
6. Bienen Schivdrine,
4. Saffe
gestindet fyerdens in folgender Ordnung? :

12,  Waffer-Kegel sualeich von iedemSehife ¢ - 6 1

oenn foldyer ohngefebr 6. Schritte vom Sehiffe wegs  alsden
12. LWaffer-Keael von iedem 1. .

12 ’ ’ 2 s Y.
12. - ¢ v 2 I.
X2. z s g ’ s
e e e
12, » H # ’ I.
1% 7 ¢ s 2 ) P
12 ’ s ¢ 2 I.
I2. 7 7 ’ ¢ b 8
12 4 * ’ ¢ Xo
12. ? » € 4 I,
12. 4 5 ¢ 7 Xo

12, ’ ¢ ~ s Yo
alfo Daf fedesmabl ¢in fpatium von 6. Schritten bleibet, ehe tvieder einer ges
mfm ,ﬁmb, eBenn nun ey x4t¢)(@egel von iederms Sehiffe 6. Sehritte
- 3 forte
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fostgefchroummen, folgen Darauff 12 SBienen- Schmwarme jugleich von ieden
Siff = Sobald felbige 6. Schritte teg toerden abgeﬁeuret

2. IBaffers Sape sugleich von ieden Sehiffe P 2 L

Hierauff
und toenn diefe ebenfalls 6.Schritte tweg, twerden gefeuvet 12. WaffersKegel
gugleich.
12+ s é » 9 X
- 12, . 2 4 [ %
12. ¢ s L 2 I.
1z, ’ ’ ’ ¢ I.
X2 ¢ 2 z 7 Ieo
12 2 s ’ » Te
12. 2 2 ’ s ) &%
12, ¢ ? s 2 I-
12¢ ’ ] . Pl Te
12 ¢ ’ ¢ ’ To
12 4 ’ 4 7 ) 8

X2, s s ’ 4 1.
alfo daf iedesmabl ¢in fpatium bleibet von 6. Scbritten ohngefelrs ehe wieder

ciner angepuindet 10ird- %
Benn nun der rate Kegel von iedem Schiff 6. Schuitte fortgefchroums
ment folgen davauff 12. Bienen» Schiodrme gugleich/ nemlich von ieden

@d}!ﬁ‘ e o ’ 4 2 s T.

Wenn diefe 6. Sdhritte borbey , toerden gefeuvet/ 12, Waffer- Fafe

sugleichs toenn diefe 6.Scuitte pogbey, twerden gesimdet 12, Waffers Kegel
?

sugleich von iedem Shiffe . ’ Ti
12, a ’ s ’ i
12 ¢ s 2 ¢ 1.
12 2 ¢ P ] I.
12 ’ ’ . 0 I.
12. ’ v ’ ’ 1.
12, ’ ¢ v ’ 1.
12, ’ ’ v ’ I.

‘12:. ’ .1 '; ’ 1. s : :
alfs, af ¢in iedesmahl ein fpacium von 4. Scfritten blelbet, ehe foieder eines
szsunbetgtémb. ;

enn nun der rote Regel von ieden Schifie 4. Schritte ¢S, olgen
Davanff 12. Bienen-Schwdrme jugleich von ichem Schiffe  * EZ’Bc 18
nn




Wenn diefe 4. Schritte fort/ werden wieder gefenert 12. Bienen-
Sdymarme sugleich, wann aud) folche 4. Seritte fovt / folgen darauff 12.
Waffer-Sabe sugleich von iedem Schiffe ’ . ’ 1,
Benn fie ebenfalls 4. Schritte fort, toerden gestindet 12, LWaffers

Kegel sugleich von fedem Schiff ’ ’ ’ L

12, ¢ ’ s ’ 15

12. 4 ¢ ’ ] ) &%

12, ’ v’ ¢ ] Te
affo baf jedesmabl ein Spatium von 4. Schrittenbleibet, ehe wieder tin Kegel
gefeuret wird,  Wenn nun dey 4t¢ Kegel von jedem Sehiffe 4. Sehritte toeg,
folgen Davauf 12. Bienen » Schrodrme gugleich und wenn fie 4. Sehritte weg,
wiederun 12. Bienen » Schwdvme gugleich, wenn felbige 4. Sehritte vom
Sdiffe megéggbmmumcn ,folgen 12.WBaffer - Faffe sugleich von jedem

! » 2 » ’ z s 1.

wenn von denen 4. Kegeln im 4. Rennen, der erfte gestndes wird, fo werden
bey des Fafons Flotte gefeuret.

T T6 }%fixnbige%uﬁ:.@ugetn

4. 32.) aus Mortiers.
unter wabhyender diefer Jeit feuvet des Jafons Flotte immer jumit ihrem Ca.
nons.

Das KLete Flotte hingegen feuvet wahrenden diefen Acu befrans
dig aus ihren Canonen, und twenn des Fafons Flotte anfangt aus denen Mars
fern ju bombardiren, g refpondiyet Ves ALete Flotte hievauf mit:

6. 16 ;, findigen Luft- Kugeln
6. 8 aus Mortiers.

Sn wabrender Jeit, daf die lesten Waffer» Feuer gestindet werden/ ges
bet des Jafons Sehiff alleine gegen das Ufer des Seueriverets, und leget fich
alfo sur rechten Sand des FeuerrvercEs am Lande, dafes von dem Feuer der
Patronen nidyt incommodiret werden Fan, hiernedft fiveitet Jafon gegen die
milden Stiehre, toelche uneradbtet fie ifn frarct mit qusfpependen Feuer abs
subalten fuchen, dennodh von ihin beyroungen werden, foannet fie in PAugs
und pfiirget mit ihmen deg Martis Feld/ et davauf die Schlangen ke,
woraus gewaffnete ©oldaten wadhfen, welche den Fafon mit ihren brennens
den Waffen anfallen wollen, der ihnen tapffer entgegen gebet: tworauf fie unter
einander felbft uneing woerden, und fich mit ihren ABaffen aufveiben, Ends
lich fibertvindet eraudh den Drachen, wormit fich der 2. Alus endiget, und
1ird wicderum mit 64. Tvompeten, und 8- Pasr Paucken das Signal gegeben,
Sum
Alu
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Jafon nimme das ghildene Blief von dem Polement der Statue deg
Phryxus, untd fobalde diefes erlanget, prefentiret fich aug dem Felfen jwifchen
denen Poftementen der Couptifchen Saulen der Nobme:

M

ARTA JOSEPHA,

illuminivet ,und Qber dicfen ebenderfelbige MNabme ,aueh it lebendigen Feuey:
Rugleich undin wdbrenden Brennen toerden geziindet aus dem Iercke

400. L. und ‘1. Pfiindige Raqueten. ;
30. 2. Pfimdige Raqueren, : |
4. guoffe Raqueten. Hierauf |
4. Luft Kugeln ans Movtiers von so. bif 64. Pfunden s denn 4.

Gyrandoli jede @ 2. Raquetten. Hierauff
200. Patrongyy }mit ausfabrens

22.Peéller § dem Feuer.
denn 4. Gyrandoli jede 4 2. Raquetett. Hicraufp
4 Suft» Kugeln. Denn
4. Gyrandoli jede 3 160, Raqueten: Hievauff
300. Patronen %mit ausfal-

36. Proller S pendem Feuer. Hierauff
4. Gyrandoli jede 3 100, Raqueten. D
4. 2uft- Kugeln. Hievauff
12. Feuer «Rader, und unter wabhrenden Lauffen jugleich
400. X.und 1.*Pfindige) !

nn

20. 2. Pfindige “bRaqueten,
4. grofie. Denn
400. Patronety }mit ausfabhrens ;
so. Proller. §den Feuey. Dierauf
6. Gyrandoli jede 2 100. Raquefén. Denn
6. Suft Kugeln, 2 64.bif 128. Pfund. Hierauf
6.Gyrandoli jede 4 ro0. Raqueten. Denn
oo, Patrongn %mit ausfabren: :
go. Priller S den Feuer. und gugleich

13- 2ufts Kugeln von so. biff 128. Phund und
490, 3. und x.Pfindige Raqueren.
4. grofje Raqueren.

bS
Wormit allesugleich aufgehet, Sndlich toird das sgeu,ermetci gumels
1Daf Jafon feinen Endzreck exveichet, gleichivie es mit einer Salve vOI 50,
balben Carchaunen von dem hoben Toall in Meu » Drefoen angefangen wogs
den, aud roieder alfo geendiget.
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@em Sonigl. und Shur - %lmgen
bon Sachien e

Und Dero aus Wien angefommenen

Soucl. Semaplin

Ll @f)l en,.

kil @cgcnmart Ded ganien Hofed wnd einer un-
sebligen Menge Sufchauer, 1
Am 10. Septembr.  Anno 1719.

S Drefden

Gliclich, aueh guAerfeits hochfen Berwunderung und Bepgnigen
angegunbet worden.

~CUM CENSURA ET APPRORBRATIONE,

Farbkarte #13
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	Ausführliche Beschreibung Des unvergleichlichen Feuer-Wercks, So Ihro Hoheit Dem Königl. und Chur-Printzen von Sachsen Und Dero aus Wien angekommenen Durchl. Gemahlin zu Ehren, In Gegenwart des gantzen Hofes und einer unzehligen Menge Zuschauer, Am 10. Septembr. Anno 1719. Zu Dreßden Glücklich, auch zu Allerseits höchsten Verwunderung und Vergnügen angezündet worden
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